
Ein Ständchen für den 
Vorsitzenden - Frühstück 
mit prominenten Gästen

Etwas Wehmut lag in der Luft, als der Vorsitzende des Orts-
vereins der Arbeiterwohlfahrt (AWO), Hans-Jürgen Moser die 
zahlreichen Gäste zum letzten Frühstück seiner Amtszeit im 
österlich geschmückten Saal des Georg-Bickel-Hauses be-
grüßte. Er freute sich, mit dem Kreisgeschäftsführer Daniel 
Winz und dem Vorsitzenden des Ortsvereins Weinheim, An-
dré de Sá Pereira auch auswärtige Gäste begrüßen zu kön-
nen, die sich nicht nur von dem großartigen Angebot des 
"Frühstücks unter Freunden" ein Bild machen wollten, son-
dern auch die Gelegenheit nutzten, das rundum sanierte Haus 
zu inspizieren, das ihnen Moser gerne und  mit gewissem 
Stolz zeigte. Moser lud zu seinem "Ausstand" alle Gäste zu 
einem Sektumtrunk ein und er durfte sich über ein ehrendes 
Ständchen und im Verlauf des Vormittags reichlich Anerken-
nung für sein Wirken im Ortsverein freuen. Auch Winz und 
Pereira zeigten sich sehr beeindruckt von dem vorbildlichen 
Angebot, der Atmosphäre im Haus und den großartigen räum-
lichen Bedingungen für die Ortsvereinsarbeit.

Dabei musste in der Vorbereitung der Veranstaltung durch ei-
nen kurzfristigen Ausfall entsprechende Vertretung organisiert 
werden und Moser konnte sich einmal mehr auf ein fleißiges 
Helferteam verlassen. So unterstützten ihn Csaba Kristof und 
Anna Köpfle im Vorfeld und zum Frühstück selbst waren Ulrike 
Wesemeyer und Orschi Fohsz  zur Stelle, um der umsichtigen 
Verantwortlichen Helga Gumpert zur Seite zu stehen. Sie hat-
ten gemeinsam wieder ein Buffet gezaubert, das keine Wün-
sche offenließ und keinen Vergleich mit einem Sternehotel zu 
scheuen braucht. Moser verabschiedete die Mitglieder unter 
den Gästen mit der Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des Ortsvereins am 17. März, in 
der eine neue Ortsvereinsführung gewählt wird 
und diese sich sicherlich freut, wenn sie zum 
Start breite Unterstützung erfährt.


